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Die Software MTF-Explorer besteht 
aus einem Bildverarbeitungssystem 
mit Messfunktionen zur Messung der 
Modulationsübertragungsfunktion. Die 
MTF ist ein anerkanntes Gütekriterium für 
die Abbildungsqualität von Optiken. Es 
kann sowohl an gespeicherten Bildern 
als auch am Livebild gemessen werden. 
Das Bildverarbeitungssystem verwaltet 
alle Funktionen des Bildeinzuges, der 
Echtzeitdarstellung, Dokumentation sowie 
grundlegende Kalibrierfunktionen.

Die Software ist ideal geeignet, um 
vorhandene Messgeräte nachzurüsten 
aber auch für spezielle Anwendungen.

Im Bild (links) ist ein Arbeitsplatz 
dargestellt, bei dem mit Hilfe der MTF-
Messung ein Objektiv optimal auf einen 
Kamerachip justiert wird.

MTF-Explorer

Software MTF-Explorer

Das MTF-Messgerät MTF-Master 
verkörpert ein hervorragendes Niveau 
an Genauigkeit und Flexibilität bei der 
Messung optischer Parameter und der 
Bildgüte von Einzellinsen und optischen 
Systemen. Zusätzlich zur MTF können 
zahlreiche Parameter wie Brennweite 
(EFL), Schnittweite (BFL), Anlagemaß (FFL), 
Verzeichnung, Bildfeldwölbung, Farblängs- 
und Farbquerfehler, Astigmatismus und 
Schärfentiefe gemessen werden.

MTF-Master ist modular aufgebaut 
und kann entsprechend den 

Kundenanforderungen in verschiedenen 
Ausstattungsstufen geliefert werden, die 
auch nachträglich ergänzt und erweitert 
werden können. Die Grundkonfigurationen 
für die Objekt-/Bildebenenlagen sind 
entweder endlich/endlich oder unendlich/
endlich. Die Umrüstung zwischen diesen 
beiden Messkonfigurationen ist sehr leicht 
möglich.

Der Kollimator für die Objektebenenlage 
unendlich ist auf dem Breadboard montiert 
und kann hinsichtlich Brennweite und freier 
Öffnung an alle Prüflingsanforderungen 
angepasst werden. Die Einstellung des 
Objektfeldwinkels geschieht über Spiegel, 
die auf einer präzisen Linearführung 
automatisch nachgeführt werden. Der 
Feldwinkelbereich beträgt max. 160°. 

Im Bild ist der Messaufbau für endliche 
Objektweiten dargestellt. Die Lichtquelle 
ist mit einem motorischen Filterrad zur 
vollautomatischen Farbfehlermessung 
ausgestattet. 

Der MTF-Master besitzt eine Mess- 
und Auswertesoftware, die durch 
die Ansteuerung von bis zu 7 Achsen 
vollautomatische Messabläufe ermöglicht. 
Interaktive Messungen zur Einzelprüfung 
von Optiken sind bequem durch die 
Steuerung aller Führungen mittels 
Joystick möglich. Makros für nahezu 
beliebige Messabläufe können von 
jedem Operator sehr einfach erstellt 
werden. Vielseitig konfigurierbare 
Dokumentationsmöglichkeiten runden die 
einfache Bedienbarkeit dieses Geräts ab.

MTF-Master

MTF-Master – vollautomatisches MTF-Messgerät  
mit großem Messbereich
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MTF-variant

MTF-Variant ist ein vollautomatisches 
MTF Messgerät. Das Einsatzgebiet 
umfasst nahezu alle Standard-Optiken für 
den sichtbaren Spektralbereich. Im Bild ist 
der Messaufbau für endliche Objektweiten 
dargestellt. Das Gerät besitzt eine 
Mess- und Auswertesoftware, die durch 
die Ansteuerung von bis zu 7 Achsen 
vollautomatische Messabläufe ermöglicht. 
Interaktive Messungen zur Einzelprüfung 
von Optiken sind bequem durch die 
Steuerung aller Führungen mittels Joystick 
möglich.

Makros für nahezu beliebige Messabläufe 
können von jedem Operator sehr einfach 
erstellt werden. Vielseitig konfigurierbare 
Dokumentationsmöglichkeiten runden die 
einfache Bedienbarkeit dieses Geräts ab.

MTF-Variant

MTF-Variant – vollautomatisches MTF-Messgerät  
für Objekt-Bildebenenlagen endlich/endlich

MTF-Variant

Der modulare Aufbau erlaubt den 
Austausch des Objektgenerators, so 
dass das Messgerät problemlos in die 
Messkonfiguration unendlich/endlich und 
zurück zu überführen ist. Grundsätzlich 
kann das Gerät als horizontaler Aufbau 
(Bild links) oder als vertikaler Aufbau (Bild 
rechts) geliefert werden.

MTF-Variant – vollautomatisches MTF-Messgerät  
für Objekt-Bildebenenlagen unendlich/endlich 
(horizontaler oder vertikaler Aufbau)
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COMEF-Winkel

Bild: Autokollimator mit nachgerüsteter 
Kamera zur objektiven Messung von 
Keilwinkeln im Auflicht

COMEF-WINKEL ist ein 
Bildverarbeitungssystem, das 
speziell für die Nachrüstung 
von Autokollimationsfernrohren 
entwickelt wurde. Es dient zur 
Objektivierung, Automatisierung 
und Genauigkeitssteigerung von 
Winkelmessungen und bietet zahlreiche 
zusätzliche Möglichkeiten gegenüber 
visuellen Messsystemen. COMEF-WINKEL 
arbeitet in Verbindung mit Video- und 
USB-Kameras. Bereits ab einer Brennweite 
von 140 mm garantiert die Software eine 
Messgenauigkeit von 1 arcsec.

Einsatzgebiete von COMEF-Winkel:

COMEF-WINKEL findet insbesondere 
dann Einsatz, wenn die mit visuellen 
Autokollimatoren erzielbare 
Messgenauigkeit nicht mehr ausreicht, 

Messungen protokolliert werden sollen 
oder die gemessenen Winkelwerte 
automatisch in bestimmte Messdaten 
umgerechnet werden müssen. Auf 
Grund der sehr kurzen Messzeiten 
ist die 100 %-Prüfung von optischen 
Komponenten problemlos möglich. 
Durch die Nachrüstbarkeit an allen 
visuellen Autokollimatoren stellt es eine 
sehr kostengünstige Lösung dar, die 
zudem Genauigkeiten erzielt, die sonst 
nur mit sehr teuren elektronischen 
Autokollimatoren zu erreichen sind. Ein 
wesentlicher Vorteil dieser Lösung 
ist es, dass das Autokollimationsbild 
stets als Livebild auf dem PC-Monitor 
zu sehen ist. Die Software ermittelt mit 
Subpixelgenauigkeit die Lage, den Abstand 
und die Verschiebung der Fadenkreuze 
auf dem CCD-Chip. Die Auflösung des 
Messsystems wird dadurch mindestens 
um Faktor 10 gegenüber visueller Messung 
gesteigert.

Windows-Bildverarbeitungssoftware für Autokollimatoren  
und Prüffernrohre

Grundsätzlich wird die Hardware 
(Kollimatoren, Drehlager, Messtisch, 
optische Bank usw.) an die jeweiligen 
Messanforderungen angepasst. Im Bild  ist 
ein Messaufbau mit 150 mm freier Öffnung 
dargestellt. Der Kollimator besitzt eine 
Brennweite von 1650 mm. Dieses MTF 
Messgerät ermöglich die vollautomatische 
Messung von Optiken mit langen 
Brennweiten und großer Öffnung.

MTF-Variant 150

MTF-Variant 150 – vollautomatisches MTF-Messgerät  
für Objekt-Bildebenenlagen unendlich/endlich  
(für Prüflinge bis 150 mm freie Öffnung)
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eac, goniomatic, ifa

EAC

Bild: Autokollimator 300/65 mit 
USB-Kamera. Das Livebild des 
Autokollimationsbildes ist in Echtzeit auf 
dem Monitor des Laptops zu sehen.

Das Messsystem besteht aus folgenden 
Einzelkomponenten:

 • �Autokollimator (Brennweite von 50 mm 
bis 1100 mm, freie Öffnung 28 mm oder 
50 mm) mit C-Mount Anschluss für 
Kamera

 • �Digitale USB 2.0 Kamera mit 1,3 ­
Megapixel-CCD-Sensor

 • �LED-Beleuchtung mit 
Spannungsversorgung und Controller zur 
Helligkeitsregelung

 • �Laptop entsprechend aktuellem Stand 
der Technik, WindowsXP deutsch

 • �Software COMEF-Winkel 
zur Bildverarbeitung und 
Messwerterfassung

Die Auslieferung erfolgt kalibriert mit 
einem Zertifikat. Die Hard- und Software ist 
im Laptop installiert und konfiguriert. 

Autokollimator mit Megapixel-Sensor und elektronischer 
Bildauswertung

GONIOMATIC

GONIOMATIC entspricht vom Aufbau her 
einem klassischen Goniometer und dient 
zur Messung von Innen- und Außenwinkeln 
von Prismen.

GONIOMATIC besteht aus 
einem Autokollimator mit 
elektronischer Bildauswertung 
(Messgenauigkeit 1 arcsec), einem 
schrittmotorgetriebenen Präzisionstisch, 
einem Schrittmotorcontroller 
mit Mikroschrittbetrieb, einem 
hochauflösenden Drehgeber für den 
Messtisch und der Software zur 
Gerätesteuerung und Messwerterfassung.

GONIOMATIC ermöglicht die 
Absolutmessung von Prismenwinkeln für 
alle Winkel zwischen 0° und 360°.

Motorisches Goniometer zur Prismenmessung

IFA

IFA ermöglicht die Auswertung offener 
Interferenzstreifen von Interferometern 
entsprechend der Norm ISO 10110-5.  
IFA kann praktisch an jedem 
Interferometer eingesetzt werden, 
das bereits mit einem Videomonitor 
ausgestattet ist.

Zur Arbeit mit der Software ist zusätzlich 
ein Computer mit einem Frame Grabber 
notwendig. Der Frame Grabber ermöglicht 
die Darstellung des Interferenzbildes 
als Live-Video auf dem PC-Monitor in 
Echtzeit. Darauf aufbauend können 
die Interferenzbilder gespeichert und 
rechnerisch ausgewertet werden. Die 

Software unterstützt die Erstellung 
von Messprotokollen mit den von der 
ISO 10110-5 Norm geforderten Werten 
(d. h. Paßfehler, RMSi, RMSa, RMSt, RSi, 
RSa, RSt) und die grafische Darstellung der 
Wellenfrontabweichung.

IFA ermöglicht die Wellenfront-
Interpolation mittels Zernicke-
Polynomkoeffizienten und unterstützt 
deren Ausgabe sowohl in deutscher als 
auch in US-amerikanischer Schreibweise.

Software zur Auswertung offener Interferenzstreifen  
nach ISO 10110-5
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Seit 1991 entwickelt und fertigt die 
OEG GmbH hochgenaue optische 
Messgeräte für verschiedene 
Industriezweige. Unsere jahrelange 
Erfahrung mit optischen Messtechnologien 
garantiert eine zuverlässige, schnelle und 
kundenorientierte Auftragsbearbeitung. 

Wir bieten:

 • �Beratung zu Einsatzmöglichkeiten 
unserer Messgeräte

 • �Lohnmessungen
 • �Studien und Messprinzipentwicklung
 • �Entwicklung und Herstellung kompletter 

Messgeräte

Folgende Messaufgaben können wir für 
Sie als  Dienstleistung übernehmen:

 • �Messung optischer Kenngrößen 
von Einzellinsen und Objektiven 
entsprechend der Spezifikationen 
unserer Geräte vom Typ OTS, 
MTF-Master, OTS-Z, GONIOMATIC, 
COMEF-WINKEL

 • �Maschinengeometriemessung mittels 
elektronischem Autokollimator, auch vor 
Ort

 • �Messung der Positionierunsicherheit von 
Rundtischen

lohnmessungen

Lohnmessungen

lohnmessungen


